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a) Nachdem Conrad Francke, gewesener Bürger alhier und dessen verstorbene ife Ehefrau, sodann dessen
2te Ehefrau und hintcrlasscne Wittib, mehrere Schulden gemacht, als mit deren Nachlaffenschafft be-
stritten werden können, so folglich nach Ordnung der Rechte, über derselben sämbtliches Vermögen ex
vñicio cvncurlus (üieditorum und edictalis citatio erkandt worden; Als werden alle und jede, weichelall

»orbesagter Franckischer Nachlaffenschafft annoch rechtliche Anforderungen haben, hiermit dergestalt ci»
tiret und vorgeladen, daß sie in termino den izten Iulii a. c. zu Morgens früher Zeit auf hiesigem Rath»
Hause, erscheinen , ihre Forderungen ad protocollum geben und darauf Bescheids gewärtigen sollen, mit
der Verwarnung die Franckische Creditores erscheinen alsdann oder nichts daß nichts destoweniger auf
der erscheinenden Crcditorcn ferner förmliches Nachsuchen in deren Ungehorsam!) W- R. erkandr werden
soll. Oecretum Zierenberg den 27ten April 1757.

Hochfürstl. Heßisches Stadtgericht daselbst.

II. Sachen, so austerhalb Castell zu verpfachten seyud.
1) Nachdem die nachspecificirte Herrschafftliche Vorwercke, Höfe, Meyer-Güther und Mühlen, als: i)

Die Herrschafftliche Mühle zu Allendorff, nebst der dazu angekaufften Bach - Mür-le. 2) Die Meyerey
zu Grandeborn, Amts Bischhausen, z) Das Vorwerck zu Petersberg. 4) Das Vvrwcrck zu Mari»
enroda, Amts Borcken. 5) Der Hof zu Mardorff, Amts Homberg. 6) Der Hof za Mühlhausen,
besagten Amts. 7) Das Vorwerck zur Heydau. 8 ) Die Meyerey zu Eubach, Amts Spangenberg.
9) Das Vorwerck zu Breidenau, Amts Millunqen. io) Die Waag Mühle zuMtlsunqcn. u) Das
Vorwerck zu Asbach und Heftenhvf im Schmalkaldischen. 12) Die Meyer Gühter zu Neu«Morsch«n,
 AmtS Epangenbcrg. Das Schwencken-Guht. Das Echafhansen Guht. Das kleine Gubt. und das
Rühlen-Guht genant. 13) Das Vo werck zu Eabadurg. Zu Petri- Lag instehenden l7)8ttn IabrS.
Sodann 14) Die Teich-Mühle z« Bischhausen, Zu Martini-Lag dieses 1757*^1 Jahrs. 15) Die
Mühle zu A'tenburg, Amts Feisberg. 16) Die Waag-Mühle zuNcu Morschen, AmtsEpangenberg.
Und 17) Die Papier Mühle zu Marburg, mit Ablaufs dieses Jahrs. Ferner 18) Das Vorwerck zum
Schafhef bey ZiegenKayn. 19) Das Vorwerck zum Schwanhof bey Marburg. 20) Das Vorwerck zu
Hachborn, Amts Marburg. Zu May Tag instehenden i758len Jahrs. Und 21) Die Mühle zu Treu»
delburg, den i7ten Tag Augusti instehendcn i758ten Jahrs, in der gegenwärtigen Packung zu Ende
gehen, und dahero bey Fürstlicher Reuth Cammer zu deren andcrweiten Verpachtung folgende Licita-
tions-Terniine, als: Ad i) Zu Licitàtion Der Mühlen zu Allendorff, Freytag dcr 2. Tag Septembris.
2) ZurMeyerey zu Grandeborn, Eonnab. der z.TagSepk. 3) Zum Vorwerck Petersberg, Dienstag
der 27. Septembris. 4) Zum Vorwerck Marienroda, Montags der 17. Tag Octobr. 5) Zum Hof
Mardorff, Montags d&gt;r z. Lag Oclvbris. 6) Zum Hof zu Mühlhausen. Dienstags der 4. LagOctobr.
7) Zum Vorwerck zur Heydau, Montags der 26. Tag Sept. 8) Zur Meyerey Eubach. ebenfalls Mon»

,tags der 26. Tag Sept. 9) Zum Vorwerck zu Breidenau, Mittwoch der 28 Tag Eept. ro) Zur
' Waag Mühlen zu Milsungen, Donnerstag der 29. Tag Septembris. n) Zum Vorwerck Asbach und

Heftenhvf^ Frentaqs der 30. Tag Eeptembr. 12) Zu denen Mcner-Gnhtern zu Neu-Morschen, Sonn»
abend der i. Tag Octobris. 13) Zum Vorwerck zu Sababurg, Mittwochen der 5. Tag Octobr. 14)
Zur Teich-Mühlen zu Bischhausen, Montags dcr 1. Taa Aug. 15) Zur Mühlen zu Altenbura,Mon»
tags der 15 Tag Augusti. 16) Zur Waag Mühlen zu Neu Morschen, Dienstags der 2. Tag Augusti.
17) Zu der Papiermühlen zu Marburg, Mittwochen der 3. Tag Au rust. 18) Zum Vorwerck Schaf
hof bey Ziegendayn, Montags der 24. Tag Octobris. 19) Zum Vorwerck Echwanbof bey Marburg,
Donner-ag der 6. Tag Ocrobris. 20) Zum Vorwerck Hachborn, Freytags der 7. Tag Octobr. Und
2i) Zu der Mühlen zu Trendelburg. Montags der 28. Tag Novenilms dieses Jahrs schierskünftiq an
herahmet worden. So wird solches hierdurch bekandt gemacht. damit diejenige welche ein oder daS
andere ermeldter Herrschafftlichen Pachrfiucke zu pachten aesinnek sind, sich in obigen TermiRcn Vormik»
tags auf Fürstlicher Renkh Cammer in Persohn oder durch genugsam Bevollmächtigte einfinden , und an-

»orderst rations ihres bisherigen Verhaltens sowol, als daß sie der verlangten Pachtung gedürend vorzu

stehen,


